
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgabenbereich und Anforderungsprofil für Behindertenbeauftragte an 

österreichischen Universitäten 

Aufgabenbereich: 

 Beratung und Information behinderter und chronisch kranker Studierender 

und StudieninteressentInnen, in allen Fragen die im Zusammenhang mit 

Behinderung bzw. chronischer Erkrankung und Studium stehen (z.B. finanzielle 

Förderungen, rechtliche Rahmenbedingungen). 

 Individuelle Unterstützung in der jeweiligen Studiensituation (z.B. Vermittlung 

zwischen Lehrenden und Studierenden, Unterstützung in der Organisation 

individueller Hilfsmittel, Unterstützung in der Organisation von persönlicher und 

fachspezifischer Assistenz). 

 Unterstützung universitärer Lehre hinsichtlich behindertengerechter Gestaltung. 

 Veranstalten von Orientierungslehrveranstaltungen für StudieninteressentInnen 

mit Behinderung. 

 Organisation der Digitalisierung und Katalogisierung von Studienliteratur. 
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 Einsatz für und Mitwirkung an einer behindertengerechten Zugänglichkeit und 

Ausstattung der Gebäude sowie Infrastruktur einer Universität (z.B. Einbau 

von Rollstuhlplätzen in Hörsäle, Mitwirkung an einer behindertengerechten Planung 

von Neu- und Umbauten). 

 Nutzung der Möglichkeiten des Universitätsbetriebes für Information und 

Forschung zur Situation behinderter und chronisch kranker Menschen in der 

Gesellschaft. 

 Zusammenarbeit mit Betroffenen und deren Vertreter aller österreichischen 

Universitäten zur generellen Verbesserung der Studiensituation von Studierenden 

mit Behinderung und/oder chronischer Erkrankung. 

 Öffentlichkeitsarbeit nach innen und nach außen: 

- Nach innen: Bewusstseinsbildung hinsichtlich der Bedürfnisse behinderter und 

chronisch kranker Studierender im Bereich von Forschung, Lehre, und 

Verwaltung. 

- Nach außen: Mitwirken an der Verbesserung der rechtlichen 

Rahmenbedingungen für behinderte Studierende, Vorträge über die Situation 

von behinderten und chronisch kranken Studierenden. 

Anforderungsprofil 

Voraussetzungen 

 Betroffenheit durch eigene Behinderung 

Fachliche Kompetenzen 

 Abgeschlossenes Hochschulstudium 

 Fachwissen um behindertenspezifische Belange in rechtlichen und 

gesellschaftlichen Fragen (z. B. Kenntnis des Universitätsgesetzes, des  

Behindertengleichstellungsgesetzes etc.) 

 Grundkenntnisse im Bereich barrierefreies Bauen und Infrastruktur  

 Gute EDV-Kenntnisse 



Berufserfahrung 

Berufserfahrung, vorzugsweise im sozialen und/oder universitären Bereich wäre 

wünschenswert. 

Persönliche Kompetenzen 

 Belastbarkeit 

 Überdurchschnittliches Engagement 

 Eigeninitiative und eigenverantwortliches Arbeiten 

 Zuverlässigkeit 

 Interesse an einem universitären Arbeitsumfeld 

Soziale Kompetenzen 

 Kontaktfreudigkeit 

 Kommunikationsfähigkeit 

 Teamfähigkeit 

 Konfliktfähigkeit 

Methodische Kompetenzen 

 Organisatorische Fähigkeiten  

 Kenntnisse der Beratungstechnik des Peer Counselings und die Bereitschaft nach 

ihr zu arbeiten. 
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